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,...:1 vem nic von Liebe feit gefehach
= gefehach won fCieh aunch Licbe nie.
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Scht townit Ted Sdhmeliend ernfte Stmb 2
Hun witk pos Wiknbdien breit geiogens
Wit Sdery unk Sifen ift's vorbel.
Ieann femmt bes Griebens Heaenboaen

MNach vemt Bewtttertaq tm Wai? -

Gt venlt: |, Wein Schipden joll's begreifen,
i jdan’ by Sdmellen wenig” Pein!®
Lin® will ein [ujiia" Sieedsen vieifon,
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Lody Teine TWeife Fallt i ein.

L fapt ibn bedy eln AMifbehage,
rjaafft fu thun fidy bier unb ba

B vagt — fie bat auf alle Fragen
r Faum eln furzed Nein unb Ja!

Jum bavter qelt fie — purdy ble Blatier
Ler jamfre Daudy tes Friiblingd atebt,
Zie aber fdaur jo trih in'g Welter,

i weibgawort'nes Rlagelics.

B jadedt thr nad gang beumlidy Leife.
Zie frit fich Bin fo madit er's and.
Giottled, nun figt nad alter Welfe

Tas Pirden unter'm Refenjtrand!

diebl brel'n bie Dol fid nody ben Miben
oy Bab er halb i jesen :'l'-""""'-:-“'i:1 :

Mun baut er ber Rerjobnung Vriden,

Fr qupft an ibrem Dufenband.

Hald it ber Mebel fany Rerreiien

Unt Beiber NAuge frob unt flar.

Turdy Wolten bridt ber Strabl ter Sennen

Une alles it wie'd friher war!
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	Illustration [componirt und gezeichnet von Ph. Grot-Johann [monogr.] in Düsseldorf, vgl. Titelblatt]. Gehrke [sign.]. XA.
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